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800 Jahre Stadt und Schloss Langenburg

2026 ist ein Festjahr  
für Langenburg
Von 1. Januar bis 31. Dezember 2026 finden die ver-
schiedensten Veranstaltungen statt, die jeweils von 
Institutionen, Vereinen, vhs, Stadt und Schloss Lan-
genburg organisiert werden.
Das Jahresprogramm liegt in einem gedruckten Heft 
vor, das am Mittwoch, 4. Februar 2026 dem Langen-
burger Amtsblatt beilag, im Rathaus Langenburg und 
weiteren bekannten Auslageorten bereitliegt.
Wir wünschen Ihnen und uns ein ausgefülltes, fried-
liches, fröhliches und spannendes Festjahr.
Ihr Organisationsteam für die 800-Jahr-Feier

Ein weiteres Highlight der Stadt Langenburg speziell 
zum 800-jährigen Jubiläum ist der Besuch von

Rezzo Schlauch und Joschka Fischer: 
Heimatgespräche der beiden Buben
Rezzo Schlauch und Joschka Fischer, 
beide in Langenburg aufgewachsen 
und später Politiker und Parlamenta-
rier in Bundes- und Landtagen - Josch-
ka Fischer auch als Außenminister und 
Vizekanzler - kommen zur 800-Jahr-
Feier nach Langenburg.
Zusammen mit Sebastian Unbehauen 
plaudern die beiden über die alte Hei-
mat am Donnerstag, 18. Juni 2026 ab 
19.00 in der Kelter in Bächlingen.

Die Platzzahl ist begrenzt, eine frühzeitige Kartenre-
servierung ist daher von Vorteil.
Karten: im Vorverkauf für 15 €, zu bestellen unter 
post@langenburg.de oder Tel. 07905/910218 oder 
persönlich im Rathaus in Langenburg, an der Abend-
kasse 18 €.

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde
finden Sie hier im Mitteilungsblatt!

Das Mitteilungsblatt 

ist ein Stück Heimat …
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Amtliche Bekanntmachungen

Freiwillige Feuerwehr Langenburg   
Einsatzabteilung
Konzert des Hohenloher Kultursommers
Stellung einer Sicherheitswache am Samstag, den 
13. Juni 2026. Treffpunkt: 17.30 Uhr am Magazin
Verantwortlich: Dominik und drei weitere FW-An-
gehörige.
gez. Matthias Fritsch, Kommandant

Kinderfeuerwehr
Nächster Termin: Freitag, 12. Juni 2026, 17.30 – 18.30 Uhr.
Thema: Funken
Treffpunkt: Magazin Langenburg
unterstützend dabei: Luis
gez. Marina Salm und Sarah Wolz

Jugendfeuerwehr
Unsere nächste Übung findet am Samstag, den
13. Juni 2026 statt. 
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Magazin in Langenburg in 
Uniform.
gez. Matthias Großeibl, Jugendwart 

Antrittsbesuch im Landratsamt Schwäbisch Hall
Landrat Gerhard Bauer empfängt die neue Landtagsabgeord-
nete Lea Geldner
Die neu gewählte Landtagsabgeordnete Lea Geldner besuchte 
Landrat Gerhard Bauer zu einem persönlichen Gespräch im Land-
ratsamt. Im Mittelpunkt des Austauschs standen aktuelle Heraus-
forderungen für die Kommunen und Landkreise sowie die künfti-
ge Zusammenarbeit zwischen Landespolitik und kommunaler 
Ebene.

Landrat Gerhard Bauer empfängt die 
neue Landtagsabgeordnete Lea Geld-
ner und die Leiterin des Wahlkreisbü-
ros in Schwäbisch Hall, Bettina Lerch.
Foto: Landratsamt Schwäbisch Hall

Landrat Bauer gratulierte 
Lea Geldner zu ihrem Ein-
zug in den Landtag und 
wünschte ihr für ihre neue 
Aufgabe und ihre zukünfti-
ge Arbeit viel Erfolg. Beide 
betonten die Bedeutung 
eines engen und konstruk-
tiven Austauschs zwischen 
dem Landkreis und den 
Abgeordneten des Landes.
Ein zentrales Thema des 
Gesprächs war die ange-
spannte Finanzlage der 
Kommunen. Landrat Bauer 

machte deutlich, dass die Landkreise, Städte und Gemeinden 
zunehmend unter steigenden Ausgaben leiden. 
Ausführlich wurde zudem über die Finanzierung der Krankenhäu-
ser gesprochen. Angesichts der laufenden Krankenhausreform 
und des anhaltenden wirtschaftlichen Drucks auf die Kliniken sei 
eine verlässliche und auskömmliche Finanzierung von entschei-
dender Bedeutung, um die medizinische Versorgung der Bevöl-
kerung auch künftig sicherzustellen.
Weitere Schwerpunkte des Austauschs waren soziale Themen 
und die damit verbundenen Aufgaben der Landkreise. Dabei ging 
es unter anderem um die steigenden Anforderungen in der Ju-
gend- und Sozialhilfe sowie um die Sicherstellung eines leis-
tungsfähigen sozialen Netzes für die Bürgerinnen und Bürger.
Einigkeit bestand darüber, dass Deregulierung und Bürokratie-
abbau in Verbindung mit Digitalisierung wichtige Voraussetzun-
gen für handlungsfähige Verwaltungen und eine leistungsfähige 
Wirtschaft sind. Voraussetzung hierfür seien insbesondere pra-
xistaugliche gesetzliche Rahmenbedingungen sowie eine ange-
messene finanzielle Ausstattung.
Zum Abschluss des Gesprächs bekräftigten beide Gesprächs-
partner ihren Wunsch nach einem regelmäßigen Austausch. „Die 
Herausforderungen für unseren Landkreis und die Kommunen 
können nur gemeinsam angegangen werden. Der direkte Dialog 
zwischen Kreisverwaltung und Landespolitik ist deshalb von 
großer Bedeutung“, betonte Landrat Gerhard Bauer.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)

Ausschreibung Jahresprogramm 2027
Das Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und Heimat 
(MLR) hat das Jahresprogramm 2027 zum Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung vom 22. Mai 2026 
im Staatsanzeiger ausgeschrieben.

Das ELR
Mit dem ELR bietet das Land Baden-Württemberg ein umfassen-
des Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich ge-
prägter Dörfer und Gemeinden. Gefördert werden Projekte, die 
lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten 
ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren und 
Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze 
schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2027 ist es, Impulse zur in-
nerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen 
und dabei auch den Klimaschutz zu berücksichtigen. Daher wird 
die Nutzung vorhandener Bausubstanz besonders gefördert.
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Wohnen/Innenent-
wicklung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen sind nur 
förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion überwiegend aus 
einem nachwachsenden Rohstoff (in der Regel ist dies der Baustoff 
Holz) besteht.
Zuwendungsempfänger können neben den Kommunen beispiels-
weise auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein.

Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der 
örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des 
täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert 
werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien 

Veranstaltungskalender 
Do., 11. Juni 2026, 18.00 Uhr
Führung „Kreuz und quer durch Langenburg“
Landfrauen Langenburg
Treffpunkt Krone Langenburg
Do., 11. Juni 2026, 19.00 Uhr
Spieleabend auf der Terrasse
vhs Langenburg
Brettspielcafé Hornoxn, Hauptstraße 21
Fr., 12. Juni 2026, 18.00 - 18.00 Uhr
Offener Tennistreff für alle, auch zum Ausprobieren für 
Tennis-Neulinge, mit Bewirtung
TC Jagst
Tennisplatz Friedenstraße
Fr., 12. Juni 2026, 18.00 Uhr
Bildwechsel 06
Werner Grund-Stiftung im Hohenloher Kunstverein
Hofratshaus Langenburg
Fr., 12. Juni 2026, 19.00 - 19.00 Uhr
Der Spieleklassiker „Risiko“ in verschiedenen Varianten
vhs Langenburg
Brettspielcafé Hornoxn, Hauptstraße 21
Sa., 13. Juni 2026, 18.00 - 20.00 Uhr
Eröffnungskonzert Hohenloher Kultursommer
Kulturstiftung Hohenlohe
Barocksaal Schloss Langenburg
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und Bäckereien. Zur Grundversorgung können auch Arztpraxen, 
Apotheken und andere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich 
gehören. Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundver-
sorgung und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen 
können mit einem Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei Zu-
schlag für den Einsatz von Baustoffen aus nachwachsenden Roh-
stoffen) gefördert werden. Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innen-
entwicklung werden die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne, 
insbesondere durch Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maß-
nahmen zur Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfas-
sende Modernisierungen), Verbesserung des Wohnumfeldes, 
Entflechtung unverträglicher Gemengelagen sowie die Neuord-
nung mit Baureifmachung von Grundstücken gefördert. Der Neu-
bau von Einfamilienhäusern ist nicht förderfähig. Bei eigenge-
nutzten wohnraumbezogenen Projekten liegt der Regelfördersatz 
bei 30 %. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt bei Moder-
nisierungen, Umbauten und Aufstockungen max. 50.000 €, bei 
Umnutzungen bis zu 60.000 €. Der Neubau von eigengenutzten 
Wohneinheiten in Mehrfamilienhäusern wird mit bis zu 30.000 € 
pro eigengenutzter Wohneinheit gefördert. Für den Förderschwer-
punkt Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die Hälfte der im 
Jahresprogramm 2027 zur Verfügung stehenden Mittel eingesetzt. 
Auch in den an den Ortskern angrenzenden Baugebieten (bis zur 
Erschließung in den 70er-Jahren) ist die Förderung möglich.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte von 
kleinen und mittleren Unternehmen (mit bis zu 100 [vollzeitäqui-
valenten] Mitarbeitern) unterstützt, die zum Erhalt der dezentra-
len Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von 
zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen. Zudem werden Vor-
haben gefördert, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung vor-
handener Bausubstanz beitragen. Auch die Verlagerung von 
Unternehmen bei störender Nutzungsmischungen im Ortskern ist 
ein wichtiges Förderziel. Unternehmensinvestitionen können mit 
einem Fördersatz von bis zu 15 % gefördert werden.

Zuschlag bei Nutzung nachwachsender Rohstoffe (NaWaRo)
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, nach-
wachsende Rohstoffe als Baustoffe im Tragwerk wie z. B. Holz 
einsetzt, kann einen Förderzuschlag von 5 % auf den Regelförder-
satz und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern dies 
nach beihilferechtlichen Bestimmungen der EU möglich ist.

Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese 
Aufnahmeanträge enthalten die von der Gemeinde positiv be-
werteten privaten Projekte.
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten Pro-
jekten bis spätestens 28.08.2026 bei der Gemeinde vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung infrage 
kommen könnte, so wenden Sie sich an Herrn Markus Zenkert, 
Tel. 07905/9102-13, E-Mail: markus.zenkert@langenburg.de, um 
die erforderlichen Unterlagen abzustimmen.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2027 über die Aufnahme in das 
ELR. Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, 
die vor der Programmentscheidung nicht begonnen sind. Nach 
erfolgter Aufnahme ist das Vorhaben grundsätzlich noch im Jahre 
2027 zu beginnen.
Weitere Informationen über die Fördervoraussetzungen, die För-
derhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie unter 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laend-
licher-raum/foerderung/elr/ oder unter https://rp.baden-wuert-
temberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/

Stadt Langenburg, 03.06.2026

Zweckverband Breitband Landkreis Schwäbisch Hall

Breitbandausbau im Landkreis Schwäbisch Hall: 
Ausbau geht in die nächste Phase über
Nach den „Weißen Flecken“ startet nun der Ausbau der „Grauen 
Flecken“ – weitere Haushalte und Betriebe profitieren künftig 
von zukunftsfähiger Glasfaserinfrastruktur
Der Breitbandausbau im Landkreis Schwäbisch Hall entwickelt 
sich Schritt für Schritt weiter. Während in vielen Kommunen die 

sogenannten „Weißen Flecken“ bereits erfolgreich ausgebaut 
wurden und zahlreiche Anschlüsse schon in Betrieb sind, stehen 
andere Bereiche aktuell kurz vor der Netzinbetriebnahme. Paral-
lel dazu laufen bereits seit geraumer Zeit die Planungen für die 
nächsten Ausbauphasen der sogenannten „Hellgrauen“ und 
„Dunkelgrauen Flecken“.
Für viele Bürgerinnen und Bürger entsteht dadurch verständli-
cherweise die Frage, weshalb bereits neue Planungen laufen, 
obwohl manche Anschlüsse aus den bisherigen Projekten noch 
nicht aktiviert sind. Der Hintergrund liegt vor allem in den unter-
schiedlichen Förderprogrammen und den langen Vorlaufzeiten 
solcher Infrastrukturmaßnahmen.
Bei den „Weißen Flecken“ handelt es sich um Bereiche, die bis-
lang mit weniger als 30 Mbit/s versorgt waren. Diese besonders 
unterversorgten Gebiete wurden in den vergangenen Jahren mit 
hoher Priorität ausgebaut. In zahlreichen Kommunen sind die 
Arbeiten inzwischen abgeschlossen und die Netze bereits an den 
Netzbetreiber NetCom BW übergeben worden. In weiteren Orten 
laufen derzeit noch letzte Restarbeiten, technische Prüfungen, 
Dokumentationen sowie schrittweise Netzinbetriebnahmen.
Gleichzeitig wurden durch neue Förderprogramme inzwischen auch 
weitere Gebiete förderfähig. Dazu zählen die sogenannten „Hell-
grauen Flecken“ mit einer Versorgung zwischen 30 und 100 Mbit/s 
sowie die „Dunkelgrauen Flecken“ mit einer Versorgung von bis 
zu 250 Mbit/s.
Da Förderverfahren, Genehmigungen und Planungen mehrere 
Jahre in Anspruch nehmen können, mussten die Vorbereitungen 
für diese neuen Ausbauphasen bereits frühzeitig gestartet wer-
den – überwiegend noch während die laufenden „Weißen-Fle-
cken“-Projekte umgesetzt wurden.
„Der Glasfaserausbau ist ein langfristiges Infrastrukturprojekt mit 
vielen aufeinander abgestimmten Bau- und Planungsschritten“, 
erklärt Heinz Kastenholz, Geschäftsführer des Zweckverbands 
Breitband Landkreis Schwäbisch Hall. „Damit die Kommunen 
auch künftig von Fördermöglichkeiten profitieren können, müs-
sen neue Ausbauprojekte häufig bereits geplant werden, wäh-
rend andere Maßnahmen noch fertiggestellt oder in Betrieb ge-
nommen werden.“
Die neuen Ausbauphasen bringen dabei erneut umfangreiche 
Abstimmungen mit sich. Hierzu gehören unter anderem Adress-
prüfungen, Genehmigungsverfahren, Trassenplanungen, Abstim-
mungen mit Straßenbaubehörden sowie Gespräche mit Grund-
stückseigentümerinnen und Grundstückseigentümern.
Auch technisch unterscheiden sich die neuen Ausbaugebiete teil-
weise deutlich von den bisherigen Maßnahmen. Während bei den 
„Weißen Flecken“ oftmals einzelne Außenbereiche im Fokus stan-
den, betrifft der Ausbau der „Grauen Flecken“ nun verstärkt zu-
sammenhängende Wohngebiete und dichter bebaute Ortslagen.
Der Ausbau wird auch weiterhin großzügig gefördert: 50 Prozent 
der Kosten übernimmt der Bund, weitere 40 Prozent trägt das 
Land Baden-Württemberg. Die verbleibenden zehn Prozent wer-
den durch die beteiligten Städte und Gemeinden finanziert.
Mit dem schrittweisen Ausbau der „Weißen“, „Hellgrauen“ und 
„Dunkelgrauen Flecken“ entsteht im Landkreis Schwäbisch Hall eine 
moderne und langfristig leistungsfähige, digitale Infrastruktur. Sie 
bildet die Grundlage für stabiles Arbeiten im Homeoffice, digitale 
Bildungsangebote, moderne Unternehmen sowie eine nachhaltige 
Entwicklung der Städte und Gemeinden im ländlichen Raum.
Weitere Informationen zum aktuellen Ausbaustand, zu Anschluss-
möglichkeiten sowie Antworten auf häufige Fragen finden Inte- 
ressierte auf der Website des Zweckverbands Breitband Landkreis 
Schwäbisch Hall unter https://breitband-sha.de/. Informationen 
zu Tarifen und Produkten stellt außerdem die NetCom BW unter 
https://www.netcom-bw.de/privatkunden GmbH bereit.

Ist Ihr Ausweisdokument noch gültig?
Ein gültiger Ausweis
gehört ins Reisegepäck!
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Fundamt

Gefunden
Dieser Kater ist vor einigen Tagen in Langen-
burg aufgetaucht. Er hat keine Scheu vor 
Menschen und ist sehr zutraulich. Er ist nicht 
gekennzeichnet.
Wer dieses Tier vermisst, kennt oder anony-
me Hinweise geben kann, bitte im Tierheim 
unter Tel. 07951/294777 melden.

Standesamtliche Nachrichten

Unsere Jubilare
Am 14.06.2026 feiert Frau Jutta Dierolf, Laßbacher Straße 8 in 
Nesselbach ihren 70. Geburtstag.

Seinen 70. Geburtstag feiert am 16.06.2026 Herr Werner Seidle, 
Großhürden 3 in Hürden.

Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich und wünschen ihnen 
alles Gute!

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Langenburg
Pfarrerin Elke Stephan
Tel. 07905/230
Pfarramt.Langenburg@elkw.de
https://www.kirchenbezirk-blaufelden.de/
kirchengemeinden/langenburg/

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Wochenspruch:
„Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich 
will euch erquicken.“  Matthäus 11, 28

Mittwoch, 10. Juni 2026
 14.45 Uhr bis 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeinde-

haus
 20.00 Uhr Ankommen – Gebet – Stille, Meditation im Gemeinde-

haus
  Wer mit mir reden will, der darf nicht bloß seine ei-

gene Meinung hören wollen.  W. Raabe (1831-1910)
Donnerstag, 11. Juni 2026
 18.00 Uhr Probe Lichtblick im Gemeindehaus
Freitag, 12. Juni 2026
 19.00 Uhr Probe des Posaunenchors im Gemeindehaus
Sonntag, 14. Juni 2026, 2. Sonntag nach Trinitatis
 17.00 Uhr ABBA-Gottesdienst in Unterregenbach
  Die unvergesslichen Melodien von ABBA begeistern 

Generationen. Doch wussten Sie, wieviel Tiefgang, 
Sehnsucht und Hoffnung in ihren Texten steckt?

  Wir wollen in diesem musikalischen Gottesdienst die 
bekannten Hits in einem neuen, spirituellen Licht 
hören. Von „I have a dream“ bis „Dancing Queen“
verbinden wir die Lebensfreude der schwedischen 
Pop-Legenden mit der Botschaft des Glaubens.

  Bringen Sie Ihre Familie, Freunde und gute Laune mit. 
Wir freuen uns auf ein volles Haus und eine Kirche 
voller Musik!

Dienstag, 16. Juni 2026
 19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats im Gemeindehaus
Mittwoch, 17. Juni 2026
 9.30 Uhr Morgenkreis der Frauen
  Info bei Magdalena Greiner, Tel. 633
 9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
 14.45 Uhr bis 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeinde-

haus
 20.00 Uhr Ankommen – Gebet – Stille, Meditation im Gemeinde-

haus
  Wahre Ruhe ist nicht Mangel an Bewegung. Sie ist 

Gleichgewicht der Bewegung. 
 Ernst von Feuchtersleben (1806-1849)
Donnerstag, 18. Juni 2026
 17.00 Uhr Flötenkreis im Gemeindehaus
 18.00 Uhr Probe Lichtblick im Gemeindehaus
Freitag, 19. Juni 2026
 19.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Samstag, 20. Juni 2026
 13.00 Uhr Trauung von Tobias Liebchen und Ilaria, geb. Jost in 

der Stadtkirche
 14.00 Uhr Trauung von Philipp Wortbröker und Stephanie, geb. 

Kossen in der Johanneskirche
 15.30 Uhr Trauung von Laura Lange und Thiery Jadatz in der 

Schlosskapelle
 19.00 Uhr Singstunde im Gemeindesaal Unterregenbach.
Sonntag, 21. Juni 2026, 3. Sonntag nach Trinitatis
 10.00 Uhr Gottesdienst in Langenburg, im Anschluss ab
 11.00 Uhr Glockenkonzert im Rahmen des Historischen Tages
  Die Glocken des inneren Städtles werden in den ver-

schiedensten Kombinationen erklingen. Kommen Sie 
in die Innenstadt, öffnen Sie Ihre Fenster, treten Sie 
auf Ihren Balkon oder in Ihren Garten und erleben den 
einzigartigen Klang der Langenburger Glocken in ei-
nem noch nie angebotenen Zusammenspiel.

CVJM Langenburg
CVJM Langenburg e. V.
Ki Ju H@tspot
Am Wasserturm 5, 74595 Langenburg
Telefon: 07905/940752
E-Mail: info@cvjm-langenburg.de
www.cvjm-langenburg.de

Mittwoch, 10. und 17. Juni
Kids-Treff
15.30 bis 17.00 Uhr im Ki Ju H@tspot, wöchentlich für Kinder im 
Grundschulalter von der 1. bis 4. Klasse.
Am Anfang können sich die Kids mit Actionspielen wie Fußball, 
Hockey, Tischkicker, Tischtennis u.v.m. austoben. Dann gibt es 
die Möglichkeit zu basteln, zu malen, ruhige Spiele zu machen 
und manchmal auch zu backen oder zu kochen. Auch fürs leibli-
che Wohl wird mit einer Kleinigkeit zum Essen und Trinken ge-
sorgt. Der Abschluss wird durch eine Geschichte aus der Bibel 
oder christlichen Impulsen abgerundet. 
Wir freuen uns auf euch,  euer Kids-Treff-Team

#save the date#
Freitag, 19. Juni ab 17.00 Uhr Offenes Grillen im CVJM-Garten, Am 
Wasserturm 5 

         ist ein außerordentliches          ist ein außerordentliches 
Heilmittel, das oft den ganzen Heilmittel, das oft den ganzen 
Organismus neu beleben kannOrganismus neu beleben kann

Carl Hilty

         ist ein außerordentliches 
Heilmittel, das oft den ganzen 
Organismus neu beleben kann

Freude
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Katholische Kirchengemeinde Langenburg
Pfarrbüro:
Goethestraße 21
74582 Gerabronn
Telefon: 07952/310
E-Mail: HeiligGeist.Gerabronn@drs.de
www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de

www.Kirche-in-Gerabronn.de
Das Pfarrbüro ist nur zeitweise besetzt!
Bitte melden Sie sich mit Ihrem Anliegen telefonisch (AB) oder 
per E-Mail. Sie werden dann so bald wie möglich kontaktiert.

Pfarrer Bernhard Fetzer 
Telefon 07955/925045

Beerdigungsdienst
Bis 18. Juni 2026 übernimmt Frau Waltraud Schneider den Beer-
digungsdienst. Sie erreichen Frau Schneider unter der Telefon-Nr. 
0155/63940230. 

11. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Ex 19, 2-6a; Röm 5, 6-11; Mt 9, 36-10, 8
Samstag, 13. Juni 2026
	11.00 Uhr	 Tauffeier in Gerabronn
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
Sonntag, 14. Juni 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Firmanmeldung in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 16. Juni 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 17. Juni 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	19.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein

12. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Jer 20, 10-13; Röm 5, 12-15; Mt 10, 26-33
Samstag, 20. Juni 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein
Sonntag, 21. Juni 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Blaufelden
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
	10.30 Uhr	 Wortgottesfeier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 23. Juni 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 24. Juni 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Firmanmeldung 
am:	  Sonntag, 14. Juni 2026
um: 	 10.30 Uhr in der Eucharistiefeier in Schrozberg

Erstkommunion 2027
Die Vorbereitung auf die Erstkommunion im nächsten Jahr be-
ginnt mit dem Informationselternabend. So können sich alle früh-
zeitig darauf einstellen. Wir laden alle Eltern, deren Kind im 
nächsten Schuljahr die dritte oder vierte Klasse besucht, zum 
Informationsabend ein:
am: 	 Dienstag, 30. Juni 2026
um: 	 19.00 Uhr
in: 	 Rot am See - kath. Gemeindehaus, Am Eichenhain 2
Dieser Elternabend ist sehr wichtig. Sie erhalten dort alle Infor-
mationen über die neue Erstkommunionvorbereitung. Nur mit 
diesen Informationen können Sie entscheiden, ob die Vorberei-
tungszeit für Sie und Ihr Kind machbar ist. Die Anmeldetermine 
und die benötigten Unterlagen werden beim Elternabend bekannt 
gegeben.
Falls Sie an diesem Abend verhindert sein sollten, beauftragen 
Sie Verwandte oder Freunde, Sie zu vertreten. Leider können wir 
keinen zusätzlichen Termin anbieten. In der aktuellen Situation 
in unserer Seelsorgeeinheit müssen wir neue Wege der Vorberei-
tung gehen und bitten Sie, diese zu unterstützen!

Weitere Kirchennachrichten

Neuapostolische Kirche Blaufelden
Ahornweg 3

Sonntag, 14. Juni 2026	
9.30 Uhr Gottesdienst in Blaufelden 
Mittwoch, 17. Juni 2026 
20.00 Uhr Gottesdienst in Blaufelden

Die Gottesdienste finden sonntags um 9.30 Uhr und mittwochs 
um 20.00 Uhr statt.
Sämtliche Gottesdienste werden auch als Livestream übertragen.
Über https://www.nak-schwaebisch-hall.de/blaufelden kann der 
jeweilige Link angefragt werden.

Volkshochschule

 

 

 

 

Hauptstraße 15, 74595 Langenburg
Tel. 07905/910218
E-Mail: vhs-langenburg@t-online.de, 
doris.von-goeler@langenburg.de
www.langenburg.de, www.vhs-crailsheim-land.de
Leitung: Doris von Göler

Kurse und Veranstaltungen im Juni und Juli 2026
Das Gesamtprogramm ist online unter www.vhs-crailsheim-land.
de zu finden, als Heft liegt es im Rathaus Langenburg aus.

Spielecafé
mit Edith und Matthias Fohrer
Brettspielcafé Hornoxn, Hauptstraße 21, Langenburg
Bitte bei der vhs anmelden. Falls keine Anmeldungen bei der vhs 
eingehen, muss der Kurs abgesagt werden.

Spieleabend auf der Sommerterrasse
25620003LA, 6 €, Donnerstag, 11. Juni 2026, 19.00 - 22.00 Uhr

Der Spieleklassiker „Risiko“ in verschiedenen Varianten
26120004LA, 6 €, Freitag, 12. Juni 2026, 19.00 bis 22.00 Uhr

Bildwechsel 06
Werner Grund-Stiftung
Die Kunstinstallation „Bildwechsel“, die 2025 im Hohenloher 
Kunstverein beginnt, zielt darauf ab, das Erbe des Künstlers Wer-
ner Grund zu bewahren und zugleich die Nachkriegsgeneration 
von Künstlern in den Mittelpunkt zu rücken, die den kulturellen 
Wiederaufbau Deutschlands mitgeprägt hat. Ab 2025 stellt der 
Hohenloher Kunstverein der Werner Grund-Stiftung eine eigens 
dafür gestaltete Wand zur Verfügung, die etwa alle drei Monate 
mit einem anderen Kunstwerk von Werner Grund und Künstler:in-
nen seiner Generation bespielt wird. Unter dem Titel „Bildwech-
sel“ möchte diese Aktion nicht nur an den bedeutenden Maler und 
Gründungsmitglied des HKV erinnern, sondern auch den künst-
lerischen Aufbruch der Nachkriegszeit lebendig halten. Besucher-
innen und Besucher erwartet jedes Quartal ein anderes Kunst-
werk, das Werner Grund und Kunstschaffende seiner Epoche ins 
Gedächtnis ruft. Das regelmäßige Wechseln der Werke soll dazu 
beitragen, dass die Auseinandersetzung mit der Kunst nicht sta-
tisch bleibt, sondern in einem stetigen Prozess fortgeführt wird. 
In Kooperation mit dem Hohenloher Kunstverein und der Werner 
Grund-Stiftung.
26120612LA. 
Eintritt frei, Freitag, 12. Juni 2026, 18.00 Uhr, Hofratshaus Langen-
burg
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Ausgebucht!!
Kunst und Architektur
Heidelberg, Mannheim und Ludwigshafen
Exkursion und Kunstfahrt mit Wolfgang Kuhn
In Kooperation mit dem Hohenloher Kunstverein.
26120615LA. 
Teilnehmerkosten für Reisebus und Eintritte: 90 €
Für Mitglieder des Hohenloher Kunstvereins 80 €. Kosten für die 
eigene Verpflegung müssen selbst übernommen werden. 
Samstag, 27. Juni 2026, 8.00 - 20.00 Uhr, ab Wolpertshausen P+R

Spieleabend auf der Sommerterrasse
Edith und Matthias Fohrer
Du liebst laue Sommernächte und Gesellschaftsspiele? Dann ist 
das hier genau das Richtige für dich. Auf unserer Außenterrasse 
kannst du deine zwei Leidenschaften genießen.
Bitte bei der vhs anmelden. Falls keine Anmeldungen bei der vhs 
eingehen, muss der Kurs abgesagt werden.
26120003LA. 
6 €, Donnerstag, 9. Juli 2026, 19.00 bis 22.00 Uhr, Brettspielcafé 
Hornoxn, Langenburg

Vom Dunkel zum Licht – Verschoben auf Oktober 2026
Der Trauerweg auf dem Friedhof in Langenburg – Ralph Gruber
Ursprünglicher Termin: Freitag, 10. Juli 2026, 19.00 Uhr, Friedhof 
Langenburg

Schnittmengen
Ausstellungseröffnung
Hans Lankes und Ulrike von der Osten
SCHNITTMENGE, der Titel der Ausstellung, spielt zunächst auf eine 
gemeinsame Schnittstelle der Werke von Hans Lankes und Ulrike 
von der Osten an: diese ist das farbige Leuchten im Raum. Darüber 
hinaus ist damit aber auch ganz wörtlich die Menge der Schnitte 
gemeint, die im Entstehungsprozess für ihre Werke prägend sind: 
Schnitte im konkreten und zugleich übertragenen Sinn.
Hans Lankes „zeichnet“ mit dem Messer, wenn er mit dem Skal-
pell Formen und Architekturen aus Karton oder Papier heraus-
schält - so viel wegschneidet, bis das gewünschte Bild erscheint. 
Lankes‘ Messerschnitte spielen mit Licht und Schatten.
Ulrike von der Ostens prozesshaft entwickelte Malerei zeichnet 
sich durch Unterbrechungen, Brüche, Schnitte aus, hinter denen 
das Kontinuum der malerischen Erzählung eine andere, unvor-
hergesehene Fortsetzung findet. 
Die Ausstellung läuft von 19. Juli bis 30. August 2026. Geöffnet 
freitags 17.00 bis 20.00 Uhr sowie mittwochs, sonn- und feiertags 
14.00 bis 17.00 Uhr.
In Kooperation mit dem Hohenloher Kunstverein.
26120602LA. 
Ausstellungseröffnung Sonntag, 19. Juli 2026, 11.00 Uhr, Hofrats-
haus Langenburg. Freier Eintritt 

Ihre Anmeldungen nehmen wir gerne persönlich im Rathaus 
Langenburg, telefonisch unter 07905/910218, per Mail an doris.
von-goeler@langenburg.de oder vhs-langenburg@t-online.de 
und auch online auf unter www.vhs-crailsheim-land.de entgegen. 
Bitte beachten Sie, dass Sie sich für jeden Kurs, Vortrag und jede 
Veranstaltung anmelden müssen. Die Platzzahlen sind begrenzt, 
Ihre frühzeitige Anmeldung ist empfehlenswert.

Umwelt aktuell

Mülltermine in der Gesamtgemeinde
Donnerstag, den 11. Juni 2026 ab 6.00 Uhr
Abholung der gelben Säcke
Mittwoch, den 17. Juni 2026 ab 6.00 Uhr
Leerung der Bio- und Restmülltonnen
Leerung der Papiertonnen

  Ärztlicher Notfalldienst
Arzt
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie werktags:
ab 18.00 Uhr (mittwochs ab 13.00 Uhr) unter der zentralen 
Rufnummer 0791/19222
am Wochenende und an gesetzlichen Feiertagen: 
ab Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr unter Tel.-Nr. 116 117 
(Notdienstpraxis am Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21) 
Dort werden Termine vergeben oder wird nötigenfalls ein 
Hausbesuch organisiert.
Nähere Informationen über den Versorgungsbereich des Alt-
kreises Crailsheim können auf der Homepage der Ärzte-
schaft Crailsheim www.aerzteschaft-cr.de abgerufen werden.

Notdienst der Landapotheken  
im Altkreis Crailsheim
Die Apotheken wechseln sich täglich ab und sind von 
8.30 Uhr bis am folgenden Tag 8.30 Uhr erreichbar.

Apotheken-Bereitschaftsdienst 
Mittwoch, 10.06.2026
Greifen-Apotheke, Blaufeldener Str. 4, 
74575 Schrozberg, Tel. 0 79 35/3 14
Donnerstag, 11.06.2026
Schönebürg-Apotheke, Schönebürgstr. 78, 
74564 Crailsheim, Tel. 0 79 51/27 80 44
Freitag, 12.06.2026
Löwen-Apotheke, Am Markt 3, 
74523 Schwäbisch Hall, Tel. 07 91/63 50
Samstag, 13.06.2026
Rößler-Apotheke, Hohenloher Str. 29, 
74547 Untermünkheim, Tel. 07 91/8 94 22
Sonntag, 14.06.2026
Hagenbach-Apotheke, Hagenbacher Ring 32, 
74523 Schwäbisch Hall, Tel. 07 91/5 16 44
Montag, 15.06.2026
Ritter-Apotheke, Karlstr. 30, 
74564 Crailsheim, Tel. 0 79 51/83 80
Dienstag, 16.06.2026
Dreikönig-Apotheke, Am Spitalbach 21, 
74523 Schwäbisch Hall, Tel. 07 91/97 09 10
Mittwoch, 17.06.2026
Marien-Apotheke, Hauptstr. 15, 
74677 Dörzbach, Tel. 0 79 37/99 00 50

Übersicht unter:
www.lak-bw.de/notdienstportal/Notdienstkreis

Zahnarzt
Bitte den zahnärztlichen Notfalldienst unter Telefon-Nr. 
0761/12012000 erfragen.

Tierarzt
In Notfällen kann die tierärztliche Bereitschaft beim jewei-
ligen Hoftierarzt erfragt werden

europaweit

gebührenfrei
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Schulnachrichten

Gymnasium Gerabronn
„Theaterblut“ am 
Gymnasium Ger-
abronn
Seit langem fand 
die traditionelle 
Probenwoche von 
Chor, Band, und 
Tanz-AG mal nicht 
wie gewohnt in Wei-
kersheim, sondern 
am Horschhof in 
Amlishagen statt. 
Vom 16.03. bis zum 
19.03. verbrachten 
wir mit insgesamt 
80 Schülerinnen 
und Schülern dort 
intensive Probenta-
ge. Zum ersten Mal 
steht dabei ein 
Schauspiel auf dem 
Programm. 
Im Stück „Theater-

blut“ geschieht während einer Probe ein tragischer Zwischenfall: 
Ein Schauspieler wird von einer mit Platzpatronen geladenen Pis-
tole tödlich getroffen! Was ist passiert? Die Polizei ermittelt.
Perfekt ergänzt wird das Stück mit der passenden Musik aus 
Kriminal- und Spionagefilmen. James Bond, Tatort, Pink Panther 
und Agatha Christie lassen grüßen.
Die Aufführungen finden am 22., 23. und 24.07., Beginn jeweils 
19.00 Uhr, in der Stadthalle Gerabronn statt.

Vereinsmitteilungen

Geschichts- und Kulturverein Langenburg 

Die Fotoausstellung in der Alten Schule ist zu den Büche-
reizeiten bis auf Weiteres geöffnet.
Montag: 17.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr

Hohenloher Kunstverein
BILDWECHSEL
bespielt eine festgelegte Wand im Hofrats-
haus Langenburg beim Hohenloher Kunst-
verein. 

Die Kunstinstallation zielt darauf ab, das Erbe des Künstlers und 
Gründungsmitglieds des HKV, Werner Grund, zu bewahren und 
zugleich die Nachkriegsgeneration von Künstlern in den Mittel-
punkt zu rücken, die den kulturellen Wiederaufbau Deutschlands 
mitgeprägt hat.�
Sie rückt jeweils ein einzelnes 
Werk für einen begrenzten Zeit-
raum in den Fokus – bis es 
durch das nächste abgelöst 
wird und ergänzt als dauerhaf-
tes Projekt die Wechselaus-
stellungen des Hohenloher 
Kunstvereins. Der Bildwechsel 
06 vollzieht sich am Freitag, 12. 
Juni 2026, 18.00 Uhr im Hof-
ratshaus Langenburg von Wer-
ner Grund zu Alfred Jahnel, ei-
nem Freund und Weggefährten 
von Werner Grund. 
Claudia Scheller-Schach gibt 
bei der Eröffnung eine kurze 
Einordnung von Jahnels Werk.
Herzliche Einladung zum Wechsel, Eintritt frei.

TSV Langenburg�
Sportabzeichen geht wieder los!
Die neue Saison startet – wir freuen uns auf 
euch!
Termine Sportabzeichen: �
Mittwoch, 10.6. 	 Mittwoch, 24.6.
Mittwoch, 8.7.	 Mittwoch, 29.7.
Mittwoch, 5.8.	 Mittwoch, 19.8.
Mittwoch, 9.9.	 Mittwoch, 23.9.
Training:�
Mittwochs von 18.00 – 19.30 Uhr
Sportplatz Langenburg
Kommt gerne vorbei und macht mit!
Bei Fragen könnt ihr euch jederzeit melden:
Tina Kastner, Tel. 0157/32618615
Weitere Infos und alle Termine findet ihr auch auf unserer 
Homepage.
Euer Sportabzeichen-Team

TC Jagst Langenburg
Vorankündigungen des TC Jagst für den Monat 
Juni 2026:

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstaltung

Donnerstag 11.06. ab 18.00 Bewirtung im 
TC-Vereinsheim

Freitag 12.06. ab 18.00 Bewirtung im 
TC-Vereinsheim

Sonntag 14.06. ab 9.00

ab 14.00

1. Heimspiel der 
Herren 2 gegen TA TSV 
Crailsheim 3
1. Heimspiel der Damen 
gegen TC TSV Westhau-
sen 1896 1Werden Sie Mitglied in den örtlichen Vereinen!
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Donnerstag 18.06. ab 18.00 Bewirtung im 
TC-Vereinsheim

Sonntag 21.06. ab 9.00 Heimspiel der Herren 1 
gegen SPG TA DJK/
TC Ellwangen 1

Donnerstag 25.06. ab 18.00 Bewirtung im 
TC-Vereinsheim

Samstag 27.06. ab 14.00 Heimspiel der 
Herren 50 gegen 
TC Fachsenfeld 1

Sonntag 28.06. ab 09.00 Heimspiel der Damen 
gegen SPG Jagstheim/
Stimpfach 1

Über zahlreiche Besucher/-innen und Zuschauer/-innen zu unse-
ren Bewirtungen und Events freuen wir uns sehr und heißen euch 
auf unserer Tennisanlage herzlich willkommen!

Was sonst noch interessiert

Maschinen- und Betriebshilfsring Blaufelden
Der nächste MR-Senioren-Stammtisch findet am Donnerstag, den 
11. Juni 2026, ab 14.00 Uhr in der Ernst-Sachs-Liederhalle in 
74575 Schrozberg-Schmalfelden statt.
Hierzu laden wir alle Senioren und Seniorinnen des Maschinen-
rings sehr herzlich ein.
Zu Gast an diesem Nachmittag ist Dr. Friedrich Bullinger aus Rot 
am See-Reubach
Dr. Friedrich Bullinger hat jahrelang die politische Entwicklung in 
der Region mit geprägt. Er war von 2006 – 2018 Abgeordneter der 
FDP im Landtag von Baden-Württemberg, davor Präsident des 
Landesgewerbeamtes und Ministerialdirektor im Wirtschaftsmi-
nisterium Baden-Württemberg. Er kann auf eine lange politische 
Karriere zurückblicken und wird an diesem Nachmittag aus seiner 
Zeit in der Landespolitik berichten.
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Nachmittag.
Für Kaffee und Kuchen sowie einem Vesper ist bestens gesorgt.
Herzliche Einladung an alle.

Lupold von Bebenburg Schule Rot am See
FSJLER*IN GESUCHT
Mit dem Abi durch und dann?
Du überlegst Lehramt zu studieren und möchtest erst mal Erfah-
rungen sammeln? 
Du möchtest dich sozial engagieren? 
Du möchtest Schule mal anders erleben? 
Du hast Lust, unsere Schüler/innen im Unterricht zu begleiten?
Du könntest dir vorstellen, im AG-Bereich tätig zu sein?
Bewirb dich jetzt!!! 
Lupold von Bebenburg Schule
Hauptstraße 9, 74585 Rot am See
Tel. 07955/2390, E-Mail: post@schule-rotamsee.de

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum Offenen Abend PLUS am Samstag, dem 
13. Juni 2026, um 18.00 Uhr mit Edgar Luz zum Thema: Hoffnungs-
voll leben, weil die Liebe gewinnt und Beziehungen gelingen. Der 
Offene Abend PLUS findet im Gemeindehaus Gammesfeld statt 
und startet mit einem gemeinsamen Abendessen, für das Buffet 
darf gerne etwas mitgebracht werden.
Der Offene Abend findet als Hybridveranstaltung statt, zum einen 
als Präsenzveranstaltung und zum anderen ab 19.45 Uhr online. 
Alle weiteren Infos sowie den Link zu den Veranstaltungen findet 
ihr auf www.ajc-ev.de.

Neue Aikido-Einsteigerkurse in der Alten Schule 
Buchenbach
Der Kurs „Aikido 50+“ richtet sich speziell an Menschen ab 50 
Jahren, die ihre Beweglichkeit, Koordination und innere Ausgegli-
chenheit fördern möchten. Die sanften und gelenkschonenden 
Übungen helfen dabei, auch im Alltag sicher und aktiv zu bleiben. 
Der Kurs findet an sieben Montagen vom 8. Juni bis 29. Juli statt.
Für alle, die sich etwas mehr Dynamik wünschen, wird ein zweiter 
Einsteigerkurs an sieben Mittwochen vom 10. Juni bis 29. Juli an-
geboten. Hier stehen Bewegung, Fitness, Reaktionsfähigkeit und 
ein intensiveres Körpergefühl im Mittelpunkt. Die Teilnehmenden 
lernen, Kräfte sinnvoll zu nutzen und sich effizient zu bewegen 
– unabhängig von Alter, Geschlecht oder körperlicher Konstituti-
on.
Vorkenntnisse sind für beide Kurse nicht erforderlich. Die Kurs-
gebühr beträgt jeweils 60 Euro.
Für Kinder ab 9 Jahren ist ein Einstieg in unser bereits bestehen-
des Kindertraining möglich. 

Im Verein ist Sport 
am schönsten … 

Mach mit!



Aktuelles Angebot:
Zazen   montags 17.45 Uhr ab 8.6.2026
Aikido 50+ montags 19.00 Uhr ab 8.6.2026
Kinderkurs mittwochs 17.30 Uhr 
Aikido Einsteiger mittwochs 19.00 Uhr ab 10.06.2026 
Info und Anmeldung: Jo Gallinat, Telefon 0163/4393799, https://
aikido-buchenbach.jimdo.com

Landkreis-Kliniken

Aktionstag gegen das 
GKV-Beitragssatzstabilisierungsgesetz
Protest gegen weitere Belastungen für die Krankenhäuser
Die Baden-Württembergische Krankenhausgesellschaft hat zu 
landesweiten Protestaktionen gegen das GKV-Beitragssatzstabi-
lisierungsgesetz aufgerufen. Das Gesetz erhöht den finanziellen 
Druck auf die Kliniken. Die Defizite werden dadurch weiter stei-
gen. Die Aktion unter dem Motto „Kein Geld. Keine Versorgung. 
Wir sind für Sie da. Solange wir noch können“, macht mit der 
zeitlich begrenzten Schließung der Krankenhäuser deutlich, was 
droht, wenn der Gesetzentwurf zur Stabilisierung der Kranken-
kassenbeiträge vom Bundestag unverändert beschlossen wird.
Für die Kliniken des Landkreises wird in 2027 neben den geplan-
ten Betriebsverlusten in Höhe rd. 15 Millionen. Euro mit einem 
zusätzlichen Verlust von 5,4 Millionen Euro, zusammen 20,4 
Millionen Euro, gerechnet, berichtet Werner Schmidt, Geschäfts-
führer der beiden Landkreiskliniken. 
Landrat Gerhard Bauer weist darauf hin, dass weitere Millionen-
beträge für Zinsen und Tilgung für die Investitionen des Land-
kreises in die Krankenhäuser im Kreishaushalt noch dazukom-
men würden. Die Belastungsgrenzen der Landkreise und damit 
auch der Städte und Gemeinden sei jetzt schon überschritten. 
Trotzdem packe die Politik in Berlin jetzt mit dem Gesetz zur Ent-
lastung der Krankenkassen noch ein weiteres Milliardendefizit 
drauf. „Die Kommunalfinanzen laufen so zunehmend aus dem 
Ruder“, warnt der Landrat und fügt hinzu: „Deshalb müssen wir 
durch die Beteiligung an der Protestaktion unsere zunehmende 
Not in der Öffentlichkeit noch deutlicher machen und so den ver-
antwortlichen Politikern in Berlin die Rote Karte zeigen!“
Im Diak Klinikum Landkreis Schwäbisch Hall werden am 11. Juni 
und im Klinikum Crailsheim am 12. Juni, jeweils von 
13.00 – 16.00 Uhr keine Patientenbesuche möglich sein und nur 
noch bereits vereinbarte ambulante Sprechstundentermine 
stattfinden. 
Durchgehend geöffnet bleiben nur die Notaufnahmen.

… so sagt man – aber das ist nicht wahr

Man kann Essen kaufen, aber nicht Appetit. 
Arzneimittel, aber nicht Gesundheit. 

Wissen, aber nicht Klugheit. 
Glanz, aber nicht Schönheit. 

Spaß, aber nicht Freude. 
Bekannte, aber nicht Freunde. 

Diener, aber nicht Treue. 
Die Schale lässt sich kaufen, aber nicht der Kern. 

(Arne Garborg)

Für Geld kriegt man alles
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 

















 
 


 
 
 





 

Wir suchen eine

Assistenz der 
Geschäftsleitung (m/w/d)

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

in Teilzeit (mit 20 - 30 Stunden/Woche)

Wir, die Krieger-Verlag GmbH, haben uns seit über 
50 Jahren auf die Herstellung und den Vertrieb von 
Amts- und Mitteilungsblättern spezialisiert. Derzeit 
erhalten 65 Städte und Gemeinden regelmäßig ihr 
amtliches Mitteilungsblatt von uns. Als kompetenter 
und anerkannter Partner von Verwaltungen, Handel 
und Gewerbe sorgen wir seit Jahrzehnten zuverlässig 
dafür, dass lokale Informationen dort ankommen, wo 
sie am meisten interessieren: bei den Bürgerinnen und 
Bürgern der Städte und Gemeinden.
Wir bieten Ihnen:
•  ein verantwortungsvolles und abwechslungsreiches 

Aufgabenspektrum
•  die direkte Zusammenarbeit mit der Geschäftsführung
•  ein modernes Arbeitsumfeld sowie Raum für Eigen-

initiative und Weiterentwicklung
•  fl ache Hierarchien und ein gutes Betriebsklima
Ihre Aufgaben sind:
•  Sie unterstützen die Geschäftsführer im Tagesge-

schäft organisatorisch, koordinativ und strukturiert 
und schaffen Verlässlichkeit im Hintergrund

•  Sie unterstützen bei der Planung und führen Projekte 
eigenständig durch

•  Sie bereiten Bewerbungsprozesse vor und begleiten 
diese

•  Sie gestalten aktiv mit und bringen eigene Ideen zur 
kontinuierlichen Verbesserung unserer Prozesse und 
Abläufe ein

Sie verfügen über:
•  eine abgeschlossene Ausbildung im kaufmännischen 

Bereich oder einen vergleichbaren Abschluss
•  wünschenswert wäre Erfahrung in der Assistenz von 

Führungskräften oder in einer ähnlichen Position
•  gute organisatorische Fähigkeiten 
   sowie Teamfähigkeit
•  eine selbstständige Arbeitsweise, 

die Fähigkeit, Prioritäten zu setzen 
und den Überblick zu behalten

•  Sie sind interessiert und bereit, 
Neues zu lernen und sich mit uns 
in der Zukunft positiv zu entwickeln

Ihre Bewerbung mit Gehaltsvorstellung senden Sie bit-
te direkt per E-Mail an stefan.krieger@krieger-verlag.de

Postfach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Senden Sie Ihre Anzeige einfach per E-Mail an 

ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE


